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Herren Bezirksliga Gr. 3

TTV 79 Eschwege : TTV Oberhone 
Freitag, 24.03.2023, 20:00 Uhr

Zwei Punkte bleiben beim TTV 79 Eschwege

Nach hartem Kampf behielten die Gastgeber des TTV 79 Eschwege am vergangenen Freitag in der
Herren Bezirksliga Gr. 3 beim 9:6 zwei Punkte aus dem Heimspiel. Wie knapp es im Spiel wirklich
zuging, verdeutlicht auch das Satzverhältnis von 30:29 aus Sicht der Heimmannschaft.
Spielentscheidend war insbesondere das untere Paarkreuz, welches alle vier Einzel siegreich
gestalten konnte. Den umjubelten Schlusspunkt unter das 17. Saisonspiel des Heimteams setzte
Vinh Nguyen. Nach diesem Erfolg haben die Spieler um den Einser Jochen Schütz nun 13 Siege auf
dem Tabellenkonto.

Das Spiel lief wie folgt ab: Mit 1:3 verloren Schütz / Huth ihre Partie gegen Freitag / Reh. Schaut
man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Die
gewinnbringende Taktik fehlte bis auf Ausnahmen dann Zimmermann und Schmiedek bei ihrer 0:3-
Niederlage gegen Pröger und Rost ab dem Start. Glücklich über ihren 3:2-Erfolg gegen Böttner /
Rammenstein waren wiederum die Gastgeber Meyfarth / Nguyen. Das Zwischenergebnis zeigte nun
ein 1:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Eher wenig Gegenwehr bekam Jochen Schütz
beim 3:0 von Björn Pröger. Marc Zimmermann bekam seinen gleichstarken Gegner Eike Freitag
beim klaren 1:11, 5:11, 9:11 nicht richtig in den Griff. Das musste man neidlos anerkennen. Kurz
später war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:3 an der Reihe. Die richtige
Herangehensweise hatte Erik Meyfarth wiederum beim Sieg in drei Sätzen gegen Markus Rost ab
dem ersten Ballwechsel. Beachtenswert war bei diesem Spiel, dass alle Sätze mit nur zwei Punkten
Differenz ausgingen. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Wolfgang Huth und
Lennart Reh beendet, das Wolfgang Huth letztendlich gewann. Bei einem Spielstand von 4:3 ging
dann das untere Paarkreuz an die Tische. Mit 3:1 hatte Silas Schmiedek im Match gegen Jens
Rammenstein die Nase vorn und verbuchte somit einen auf Basis der TTR-Werte überraschenden
Erfolg. Lange mit Florian Böttner ringen musste Vinh Nguyen, bis er seinen Kontrahenten mit 6:11,
16:14, 9:11, 11:7, 13:11 niedergerungen hatte. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der
fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen Differenz ausging. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf dementsprechend 6:3. Ein gemäß der TTR-Werte erwartbares hartes Stück
Arbeit hatte im Anschluss Jochen Schütz gegen Eike Freitag zu verrichten, bevor sein Fünf-Satz-
Sieg feststand. Durch diesen Sieg liegt Schütz nun bei einer Saison-Bilanz von 13:14, während
Freitag nach diesem Einzel eine Statistik von 17:13 zu verbuchen hat. Marc Zimmermann versäumte
es derweil wiederum mit einem 1:3 gegen Björn Pröger, einen Punkt für sein Team zu holen. Erik
Meyfarth bekam seinen gleichstarken Gegner Lennart Reh beim deutlichen 0:3 nicht richtig in den
Griff. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 7:5. Einen Sieg verpasste
Wolfgang Huth bei seiner Vier-Satz-Niederlage gegen Markus Rost und verpasste somit einen
überraschenden Erfolg. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel
nun bei 17:10 (Huth) und 18:6 (Rost). Glücklich über seinen Fünf-Satz-Sieg gegen Florian Böttner
war danach wiederum der Gastgeber Silas Schmiedek, ging er doch zumindest auf dem Papier als
Außenseiter in die Partie. Durch diese Niederlage weist die Saison-Bilanz von Böttner nun 14 Siege
bei 8 Niederlagen aus. Vinh Nguyen machte mit Jens Rammenstein beim 3:0 recht kurzen Prozess
und gewann sein Einzel sicher. Dieser Sieg war somit der 13. Sieg von Nguyen seit Beginn der
Serie, während er bislang 0 Einzel verlor. Ein insgesamt knapper Mannschaftskampf fand somit sein
Ende.
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Durch diesen Sieg hat der TTV 79 Eschwege in der Saison nun 13 Saison-Siege, 2 Niederlagen bei
2 Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 01.04.2023 gegen den TTC Lax
Bad Hersfeld II bevor. Für den TTV Oberhone steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen den SV
1964 Ermschwerd II am 01.04.2023 vor der Tür, in das es mit einem Punkteverhältnis von 28:6 geht.

 Statistik:
 TTV 79 Eschwege

Doppel: Schütz / Huth 0:1, Zimmermann / Schmiedek 0:1, Meyfarth / Nguyen 1:0 
Einzel: J. Schütz 2:0, M. Zimmermann 0:2, E. Meyfarth 1:1, W. Huth 1:1, S. Schmiedek 2:0, V.
Nguyen 2:0 

 TTV Oberhone
Doppel: Pröger / Rost 1:0, Freitag / Reh 1:0, Böttner / Rammenstein 0:1 
Einzel: E. Freitag 1:1, B. Pröger 1:1, L. Reh 1:1, M. Rost 1:1, F. Böttner 0:2, J. Rammenstein 0:2


